
 

 

 

 

Informationen rund um die Uhr 

www.ostwuerttemberg.ihk.de 
 

Veranstalter  

 

Industrie- und Handelskammer Ostwürttemberg  

Ludwig-Erhard-Straße 1 | 89520 Heidenheim  
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Einladung 

 
Abfallbiomasse effizient nutzen 

 
Montag, 10. Juni 2013, 16:00 Uhr 

IHK Ostwürttemberg, Heidenheim 

 



Abfallbiomasse effizient nutzen 

 

 

 
 
 

Begrüßung 

 
Erhard Zwettler, IHK Ostwürttemberg 

Leiter Geschäftsfeld Innovation und Umwelt 

 

 

Dr. Akuma Saningong, EurA Consult AG 

 

Dr. Bernd Schottdorf, Carbon Terra GmbH, Augsburg 

   

Martin Humpf, UniTroc Biomassesysteme GmbH, Ellwangen 

 
 
 

 

Anmeldung 
 

Geschäftsfeld, Ansprechpartner, Margret Streit 

Tel. 07321 324-137, Fax 07321 324-169 

streit@ostwuerttemberg.ihk.de

 

Eine gesonderte Teilnahmebestätigung erfolgt nicht. Sollte die 

Veranstaltung nicht stattfinden, werden wir Sie benachrichtigen. 

Zum Thema 

 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine 

Anmeldung bis .  

„Abfallbiomasse effizient nutzen“ 

10. Juni 2013, 16:00 Uhr 

 

 

 

 

 ich komme mit ___ Personen 
 

 

Name 1 

 
 

 
Name 2 

 
 

 
Firma, Institution 

 
 

 
Straße 

 
 

 
PLZ, Ort 

 
 

 
Telefon, Fax 

 
 

 
E-Mail 

 
 

 

 Ich bin damit einverstanden auch per E-Mail Informationen über 

aktuelle IHK-Angebote und Veranstaltungen aus dem Geschäftsfeld 

zu erhalten. Die IHK Ostwürttemberg darf meine Daten zu diesem 

Zweck speichern und verarbeiten. Die Einwilligung ist freiwillig und 

kann jederzeit für die Zukunft gegenüber der IHK Ostwürttemberg 

durch Versendung einer E-Mail (info@ostwuerttemberg.ihk.de), 

telefonisch unter 07321 324-0 oder schriftlich widerrufen werden.  
 

Datum, Unterschrift 

 
 
 

 

10. Juni 2013, 16:00 Uhr Die effiziente und nachhaltige Nutzung von Biomasse, eine 

der erneuerbaren Ressourcen, ist als Instrument zur Bewäl-

tigung der angestrebten Energiewende und Emissionsmin-

derung klimaschädigender Gase, insbesondere CO2, kaum 

mehr wegzudenken. Die „Bioökonomie“ sieht die Verknüp-

fung von Ökonomie und Ökologie vor. Mit den Komponen-

ten „biobasierte Produkte, Bioenergie (Biogas) und Biokraft-

stoffe“ soll eine nachhaltige biobasierte Wirtschaft auf 

Basis des Rohstoffs Biomasse entstehen.  

Die Veranstaltung zeigt auf, wo in Unternehmen Potenzial 

an Biomasse vorhanden ist und wie dieses genutzt werden 

kann. Technologiefelder sind Biogas, die stoffliche Nutzung 

von Biomasse und C02 sowie die energetische Nutzung von 

Biomasse und Biokraftstoffen. Im Weiteren wird darüber 

informiert, wie Unternehmen vom Unternehmensnetzwerk 

biomastec profitieren können und welche Fördermittel es 

gibt. 

Die Veranstaltung richtet sich u.a. an Unternehmen der 

Holzverarbeitung, der Papierherstellung, der Textil- und 

Lebensmittelindustrie sowie aus dem Bereich Maschinen- 

und Anlagenbau samt Zulieferer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:info@ostwuerttemberg.ihk.de

